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Offizielles Amtsblatt der Gemeinde Seiersberg-Pirka

Ausgabe 09 - März 2015

22. März 2015
7:00-14:00 Uhr

Bitte gehen Sie zur Wahl!

Detaillierte Informationen 
auf den Seiten 2 und 3

2015 wählen wir erstmals 
einen Gemeinderat für 
Seiersberg-Pirka 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht  
Gebrauch und gestalten Sie so  
die Zukunft der Gemeinde mit.
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Liste 1:	 SPÖ Liste 2:	 ÖVP Liste 3:	 FPÖ Liste 4:	 Die Grünen Liste 5:	 KPÖ Liste 6:	 UBS

Werner Baumann Anja Gobiet Markus Grill Wolfgang Cencic Boris Dotlic Wendelin Burger

Die Spitzenkandidaten
gereiht nach den Listenplätzen

Der 22. März 2015
im Zeitraffer

Wahllokale
Alle Wahllokale sind barrierefrei zugänglich.

Fragen und Information
Zur GemeinderatswahlWahlergebnis 2010

in beiden Gemeinden

Gemeinderatswahlen 2015
In den nächsten Tagen erhalten Sie per Post Ihre Wählerverständigungskarte übermittelt.
Die Möglichkeit, eine Wahlkarte online zu beantragen, endet am 18. März 2015.

Seiersberg Pirka

1	 Autohaus Lopic 
	 Mitterstraße 136, 8055 Seiersberg-Pirka

2	 Kindergarten Sandgrubenweg 
	 Sandgrubenweg 15, 8055 Seiersberg-Pirka

3	 Kindergarten Neuseiersberg	  
	 Georgigasse 4, 8073 Seiersberg-Pirka

4	 Büro Tourismusverband Seiersberg-Pirka 
	 Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka

5	 Kindergarten Seiersberg	  
	 Premstätter Straße 7, 8054  Seiersberg-Pirka

6	 Eisbahn Gedersberg 
	 Viktor Geramb-Straße 77, 8054  Seiersberg-Pirka

7	 Kindergarten Heidenreich	  
	 Heidenreichring 41, 8054  Seiersberg-Pirka

8	 Volksschule Pirka	  
	 Schulgasse 1, 8054  Seiersberg-Pirka

9	 Rüsthaus Windorf 
	 Dorfstraße 24, 8054  Seiersberg-Pirka

10	 Gasthaus Zoißl 
	 Sandgrubenstraße 3, 8073  Seiersberg-Pirka

11	 Gemeindeamt Pirka	  
	 Hauptstraße 39, 8054  Seiersberg-Pirka

Wahlberechtigt sind 
alle Frauen und Män-
ner, die am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, am Stichtag die 
österreichische Staatsbür-
gerschaft oder die Staatsan-
gehörigkeit eines anderen 
Mitgliedsstaates der Euro-
päischen Union besitzen, 
vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind und am 
Stichtag den Hauptwohn-
sitz in der Gemeinde haben. 
Alle Wahlberechtigten ha-

ben auf dem Postweg eine 
Wählerverständigungskarte 
bekommen, die bitte am 
Wahltag mit in das jeweilige 
Wahllokal zu nehmen ist. 

Michaela Holzer
0316 28 21 11 20

Martina Seibert
0316 28 21 11 23

gde@seiersberg-pirka.gv.at

i

Gestartet wird in allen 
Wahllokalen unserer Ge-
meinde pünktlich um 

7:00 Uhr. Ab diesem Zeit-
punkt können alle wahl-
berechtigten Frauen und 
Männer ihre Stimme zur 
Gemeinderatswahl abge-
ben. Auch die Abgabe von 
Wahlkarten ist in jedem der 
11 Wahllokale möglich. Um 
14:00 Uhr schließen alle 
Wahllokale und die Stimmen-

auszählung beginnt in den 
jeweiligen Sprengeln. Jeder 
Spregelwahlleiter übermit-
telt telefonisch die Ergebnis-
se des eigenen Sprengels an 
die Gemeindewahlbehörde. 
Nach deren Sitzung, welche 
gegen 17:00 Uhr zu erwarten 
ist, werden die Ergebnisse 
online auf der Gemeinde-
homepage www.gemeinde-
kurier.at veröffentlicht.

Anhand der letzten Ge-
meinderatswahl 2010 
setzten sich die bei-

den Gemeinderäte in Sei-
ersberg und Pirka wie folgt 
zusammen.

Erstmals in der jahrhun-
dertelangen Geschichte 
wird für Seiersberg und 

Pirka ein gemeinsamer Ge-
meindevertreter gewählt. Be-
kanntlich hatten ja zuerst die 
Bayern und Slawen in Pirka 
und Windorf das Sagen und 
in Seiersberg die Aribonen 
und Nonnen von Göß. Seit 
165 Jahren aber dürfen die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Steiermark ihre Gemeinde-
vertreter selbst wählen.  Die 
Gemeinderatswahl 2015 ist 

ohne Zweifel eine viel be-
achtete. Nach Strukturreform 
und Neuorganisation und 
dem Zusammenwachsen 
von zwei langjährigen und 
gut vertrauten Nachbarn 
geht es am 22. März darum 
Geschichte zu schreiben und 
den ersten Bürgermeister 
der neuen und blühenden 
Gemeinde Seiersberg-Pirka 
zu wählen. Dabei werben 6 
Parteien um die Stimmen der 
8.766 wahlberechtigten Bür-
gerInnen.

Sprengel
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Seit 165 Jahren 
werden die Ge-
schicke steiri-

scher Gemeinden 
von Bürgermeiste-
rinnen und Bürger-
meistern geleitet, 
die von den Bewoh-
nern ausgesucht 
bzw. gewählt wur-
den. Was auch für 
S e i e r s b e r g - P i r k a 
gilt, wo die Bürger 
am 22. März 2015 
zur Premierenwahl 
der fusionierten 
Großgemeinde ge-
hen können. Diese 
Gesetzeslage, die 
seit 1850 Gültigkeit 
hat, war ein gewalti-
ger demokratischer 
Fortschritt. Denn in 
den früheren Jahr-
hunderten durften 
die Bürger bei der 
Auswahl der Orts-
vertreter überhaupt 
nicht mitreden.  Sie 
wurden ihnen von 
der Obrigkeit vor die 

Nase gesetzt. Amtmänner, 
Dorfrichter oder Dorfmeis-
ter wurden früher die „Re-
genten“ im Ort genannt, 
welche die Grundherren 
einsetzten. Sie mussten ge-
genüber den Untertanen 
die Interessen und Rechte 
der Herren vertreten, Streit-
fragen in deren Sinne klä-
ren und lösen. Dass diese 
Amtmänner, oder wie auch 
immer sie genannt wurden, 
bei den Ortsbewohnern 
sehr beliebt waren, darf 
man nicht unbedingt an-
nehmen.

Im Revolutionsjahr 1848 
wurde erstmals ein provi-
sorisches Gemeindegesetz 
eingeführt, das ab 1851 
endgültig galt: Den Ortsge-
meinden wurde damit die 
individuelle Existenz zuge-
sprochen. Die Bewohner 
waren nicht mehr Unterta-
nen, sondern freie Gemein-
debürger.  Ihre Interessen 
vertrat seitdem ein frei 
gewählter Gemeindeaus-
schuss, aus dessen Reihen 

ein Bürgermeister erst be-
stimmt, später gewählt 
wurde. Als Zwischenins-
tanz zur Landesregierung 
wurden damals auch die 
Bezirkshauptmannschaf-
ten eingeführt. Allerdings 
ohne der Bevölkerung eine 
Wahlmöglichkeit des Be-
zirkshauptmannes zuzuge-
stehen. Diese werden nach 
wie vor von der übergeord-
neten Landesregierung be-
stimmt und eingesetzt.

In Seiersberg begann die 
Epoche der gewählten 
Bürgermeister 1851 mit 
Sebastian Payer, ihm folg-
te Ferdinand Linhart und 
danach bis zur Wahl 2015 
nicht weniger als 15 wei-
tere Ortschefs. Jener Lokal-
politiker, der am längsten 
an der Spitze fungierte, 
war Alois Grundner, an den 
sich die älteren Semester 
in Seiersberg sicher noch 
erinnern können. Er leitete 
unseren Ort von 1955 bis 
1985, also stolze 30 Jah-
re lang. In seiner Amtszeit 

Ortsteil Pirka 
steht nun im 
historischen 
Fokus

In den bisherigen Gemein-
dezeitungen haben wir 
wiederholt interessante 

und wichtige Aspekte aus 
der Seiersberger Geschichte 
veröffentlicht. Nach der Fu-
sionierung im Jänner wollen 
wir im Gemeindekurier nun 
das Augenmerk auch auf 
bemerkenswerte Ereignisse 
aus der Vergangenheit der 
Ortsteile Pirka und Windorf 
richten. 

Seit 165 Jahren dürfen die Leute in der Steiermark ihre Gemeindevertretung selbst wählen:

Ab 2015 gibt es erstmals einen
Bürgermeister für Seiersberg-Pirka

wurden viele Weichen ge-
stellt, die den späteren Hö-
henflug von Seiersberg erst 
möglich machten. Nummer 
zwei, was die Amtsdauer 
anlangt, ist Werner Breit-
huber, derzeit Dritter Präsi-
dent des Landtages. Unse-
re Geschicke lenkte er von 
1995 bis 2012, also 17 Jahre 
lang. Seiersberg avancierte 
unter Breithuber zur erfolg-
reichsten Gemeinde der 
Steiermark. 
Die kürzeste Amtszeit hatte 
in den Nachkriegsmonaten 
1945, als die Verwaltung 
erst wieder aufgebaut wer-
den musste, Franz Strauß. 
Er leitete in diesen schwie-
rigen Zeiten die Gemeinde 
vom Juni bis November. 

In unserem neuen Ortsteil 
Pirka/Windorf gab es seit 
Einführung des Amtes 1850 
nicht weniger als 20 Bür-
germeister. Der erste war 
Josef Schmidbauer, der bis 
1861 der neuen Gemeinde 
vorstand. Der letzte war 
Thomas Göttfried, unter 

dem die Fusionierung von 
Pirka mit Seiersberg in die 
Wege geleitet und reali-
siert wurde. Die längste 
Amtszeit der Bürgermeis-
ter von Pirka hatte auch 
ein Josef Schmidbauer, ein 
Namensvetter des ersten 
Ortschefs. Er amtierte von 
1905 bis 1925, also in der 
Zeit des Ersten Weltkrieges, 
und später dann des Um-
bruches war der Monarchie 
zur Republik. 
Bei der Wahl am 22. März 
2015 wird in der Geschich-
te der Region südwestlich 
von Graz wieder ein neues 
Kapitel begonnen: Erst-
mals gehen Bürger aus 
Seiersberg-Pirka  gemein-
sam zur Wahl eines neuen 
Gemeinderates für die seit 
1. Jänner fusionierte Kom-
mune, um einen einzigen 
Bürgermeister für die fusi-
onierte Gemeinde zu wäh-
len. Wer dann auf Grund 
des Wahlergebnisses letzt-
lich Bürgermeister wird, 
steht noch in den Sternen, 

gewählt wird der Ortschef 
vom neuen Gemeinderat. 
Was für uns aber auch eine 
Novität ist: Werner Bau-
mann stellt sich nicht als 
der bisherige Bürgermeis-
ter der Wahl, sondern als 
Regierungskommissär. In 

dieser Funktion, in die er 
von der Landesregierung 
berufen wurde, hatte er 
für die ordnungsgemäße 
Durchführung und Abwick-
lung der Gemeindefusion 
zu sorgen.

Der längst gediente Bürgermeister von Pirka, Josef Schmidbauer mit Kriegsheim-
kehrern aus dem ersten Weltkrieg

Johann Krammer,  
1914-1921

Anton Hasiba, 
1921-1929

Franz Skringer 
1929-1938

Ferdinand Linhart 
1938-1945

Franz Strauß 
Mai.-Dez. 1945

Heinrich Wonisch 
1946-1947

Friedrich Lamprecht 
1947-1948

Josef Maier 
1948-1955

Alois Grundner 
1955-1985

Willibald Tamm 
1985-1995

Werner Breithuber 
1995-2012

Werner Baumann 
seit 2012

Bürgermeister von Seiersberg ab 1914
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Die youth COMPANY ist ein 
gemeinnütziges Beschäfti-
gungsprojekt, das von Ju-

gend am Werk Steiermark GmbH 
in Kooperation mit alea + partner 
durchgeführt wird. Wir bieten 
jungen Menschen befristete 
Transitarbeitsplätze mit dem Ziel, 
eine unbefristete Tätigkeit im an-
gestrebten Beruf zu finden. Un-
sere Arbeitsbereiche sind Büro/
Office, Küche und Gastronomie 
sowie Landschaftsgestaltung 
und Gartenbau.
Team Landscape bietet Leistun-
gen für folgende Bereiche:
•	Gartengestaltung und Pflege
•	Pflege von Parks und Sportan-

lagen
•	Reparatur von Spielgeräten, 

Zäunen, Bänken etc.
•	 saisonale Services (Laub rechen, 

Rasen mähen, vertikutieren, düngen 
Baumschnitt, Grünschnitt-Entsorgung, 
Baumbegutachtung)

•	Friedhofspflege und Grabge-
staltung 

•	Wegebau und -sanierung
In der Abteilung Office bieten wir 
Mitarbeit und Unterstützung an:
•	Allgemeine Büroarbeit (Kopier- 

und Scannerdienst, Schreibar-
beiten, Akten schreddern etc.)

•	Unterstützung bei Werbe- und 
Merchandising-Aktivitäten 

Dienstleistungsinformation 
„youth COMPANY“

(Verteilung von Foldern und 
Mustern etc.)

•	Tätigkeiten im Bereich Markt- 
und Meinungsforschung (z.B. 
Interviews, Befragungen und 
Beobachtungen durchführen)

Kitchen-Team steht für Catering- 
und Mittagstischanfragen zur 
Verfügung. 
Die Dienstleistungen zielen auf 
hohe Qualität und soziale Nach-
haltigkeit ab. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter verfügen 
über entsprechende Ausbildun-
gen bzw. Berufserfahrung und 
werden von Schlüsselkräften für 
die jeweilige Tätigkeit qualifiziert. 
Ob bei Ihnen allfällige, zeitinten-
sive, kleinere oder größere Auf-
träge anfallen, das youth COM-
PANY- Team steht auch kurzfristig 
zur Verfügung. 
Bei Bedarf erstellen Ihnen die 
Mitarbeiter von Jugend am Werk 
gerne ein Angebot.
Jugend am Werk Steiermark
Projekt youth COMPANY
Kärntner Straße 25  
8020 Graz, Austria
Tel.: +43/(0)50 7900/ 2222
Fax: +43(0)50 7900 / 2222
office.youth-company@jaw.or.at
www.jaw.or.at

Die Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka erhält mit der überarbei-
teten Benutzeroberfläche 

des ResPublica WEB 2.0 einen 
neu gestalteten digitalen Orts-
plan mit verschiedenen Kar-
tenwerken unterschiedlicher 
Inhalte. Dabei besticht diese Kar-
tenapplikation nicht nur durch 
ihren schnellen Kartenaufbau, 
sondern auch durch eine bessere 
und einfachere Bedienung. 

Mit dem digitalen Ortsplan wer-
den einer breiten Benutzergrup-
pe (Bürger, Gäste, Sportbegeis-
terte etc.) Informationen über das 
Internet zur Verfügung gestellt. 
Für die Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka sind das Kartenwerke zu den 
Themen Bürgerservice, Rad- u. 
Wanderwege, Flächenwid-
mungsplan, Orthophotos sowie 
die Kartenmaterialien von Goo-
gle Maps. Neben dem einfachen 

Lange  und zäh wurde verhan-
delt, nun gibt es auch von 
seiten der GKB grünes Licht 

für die von Werner Baumann 
geplante Bahnunterführung in 
der Robert-Koch-Straße. „Zuge-
geben, es war nicht ganz einfach, 
aber was zählt ist das Ergebnis“, 
so der sichtlich erleichterte Re-
gierungskommissär nach den 
Verhandlungen. 
GKB finanziert Unterführung mit
Möglich macht den Deal die Zu-
sage der GKB, stolze 50 % des 
Bauvorhabens bis zu einem Ma-
ximalanteil von € 500.000,- mit-
zufinanzieren. 
Baubeginn noch heuer
Gestartet wird das für die Ge-
meinde so wichtige Projekt noch 
heuer. „Geht bei der Gemeinde-
ratswahl nichts schief, werde ich 
den Antrag gleich bei der ersten 
Gemeinderatssitzung einbringen 
und zum Schutz unserer Kinder 
durchsetzen.“ so Werner Bau-
mann.
Erst 2013 gab es in dem Bereich 
einen schweren Unfall, andem 
eine 84 jährige Frau von ihren 
beiden Hunden auf die Gleise 
gezogen und vom Zug erfasst 
wurde. Seither sichert eine Ver-
kehrslotsin in der Schulzeit den 
Bereich, bis die Bauarbeiten ab-
geschlossen sind.

Neuer Ortsplan  
online

Grünes Licht für Schulwegsicherung
Heidenreich / Am Anger

Wechsel zwischen diesen einzel-
nen Kartenwerken besticht die 
Weblösung ebenso durch die 
Nutzung komplexerer GIS-Funk-
tionen wie Koordinaten messen, 
Längen- und Flächenermittlung 
sowie das Drucken einzelner 
Kartenausschnitte, die selbst für 
GIS-Laien einfach durchführbar 
werden.

Beim Design der Weboberfläche 
wurde besonderes Augenmerk 
auf die einfache und intuitive 
Benutzerführung gelegt. Alle 
klassischen Funktionen wie das 
Drucken oder Messen sowie 
weitere Informationen – wie bei-
spielsweise Adresssuche oder 
Legendendarstellung – werden 
in Schaltflächen um das Karten-
fenster logisch angeordnet, wo-
durch das Gemeindegebiet von 
Seiersberg-Pirka im Mittelpunkt 
des Interesses steht.

plan.seiersberg-pirka.gv.at
plan.gemeindekurier.at

Bis zu € 500.000,- finanziert die GKB, den Rest die Gemeinde 
um den Schulweg sicher zu machen

Special Olympics sucht freiwillige Helfer 
für Winterspiele 2017 in Schladming
Anlässlich der olympischen Win-
terspiele von Special Olympics 
lädt der ESV Alte Maut Seiersberg, 
zu einem Informationsabend für 
Freiwillige Helfer und alle Special 
Olympics Freunde ein.

Geboten wird einigen, so findet 
sich die Vorstellung der Special 
Olympics Philosophie und des 
Programms ebenso am Pro-
gramm wie der Stand der Vorbe-
reitungen für Special OLympics  

2017 und den Pre-Games 2016

Natürlich wir auch berichtet welche Bereiche 
und Aufgaben von Volonteers zu bewerkstel-
ligen sind. Seien auch Sie ein Teil des „Herz-
schlags für die Welt“ bei den World Winter 
Games 2017 und Pre-Games 2016 in Graz, 
Schladming und Ramsau!

Mi., 22. April, 19.00 Uhr
Anlage des ESV Alte Maut Seiersberg,
Haushamerstraße 20, 8054 Seiersberg

Bei einem zweispurigen Ausbau ist auch eine Lärm-
schutzwand vorgesehen

Damit wird auch der entlang der Straße verlaufende 
Radweg sicherer gemacht
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Umweltkalender  
2015

Do 1 Neujahr

Fr 2
Sa 3 ASZ geöff. 7:15-12:00

Biomüll Pirka
So 4
Mo 5
Di 6 Heilige drei Könige

Mi 7 Biomüll Seiersberg
Do 8 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Fr 9 Papier Neuseiersberg
Sa 10 Leichtfr. Seiersberg
So 11
Mo 12 Restmüll Pirka 1
Di 13 Restmüll Pirka 2
Mi 14
Do 15 Biomüll Pirka
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 Papier Pirka 1
Di 20 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 21 Restmüll Neuseiersb.
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26
Di 27
Mi 28
Do 29 Biomüll Pirka
Fr 30
Sa 31

So 1
Mo 2 
Di 3 Biomüll Seiersberg
Mi 4 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersber.
Do 5 Papier Neuseiersberg
Fr 6
Sa 7 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 8
Mo 9 Restmüll Pirka 1
Di 10 Restmüll Pirka 2

Leichtfraktion Pirka
Mi 11
Do 12 Biomüll Pirka
Fr 13
Sa 14 Leichtfr. Seiersberg
So 15
Mo 16
Di 17 Biomüll Seiersberg
Mi 18 Restmüll Neuseiersb.
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23
Di 24
Mi 25
Do 26 Biomüll Pirka
Fr 27
Sa 28

So 1
Mo 2 Papier Pirka 1
Di 3 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 4 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Do 5 Papier Neuseiersberg
Fr 6
Sa 7 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 8
Mo 9 Restmüll Pirka 1
Di 10 Restmüll Pirka 2
Mi 11
Do 12 Biomüll Pirka
Fr 13
Sa 14 Leichtfr. Seiersberg
So 15
Mo 16
Di 17 Biomüll Seiersberg
Mi 18 Restmüll Neuseiersb.
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23
Di 24 Leichtfraktion Pirka
Mi 25
Do 26 Biomüll Pirka
Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30
Di 31 Biomüll Seiersberg

Mi 1 Restmüll Seiersberg
Papier Seiersberg

Do 2 Papier Neuseiersberg
Fr 3 Karfreitag

Sa 4 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 5 Ostersonntag

Mo 6 Ostermontag

Di 7 Restmüll Pirka 1*
Mi 8 Restmüll Pirka 2*
Do 9 Biomüll Pirka
Fr 10
Sa 11 Leichtfr. Seiersberg
So 12
Mo 13 Papier Pirka 1
Di 14 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2
Mi 15 Restmüll Neuseiersb.
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20
Di 21 Biomüll Seiersberg
Mi 22
Do 23 Biomüll Pirka
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27
Di 28 Bio Seiersb. m. Reinigung

Mi 29 Restmüll Seiersberg
Papier Seiersberg

Do 30 Papier Neuseiersberg

Mo 1 Restmüll Pirka 1
Di 2 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2
Mi 3
Do 4 Fronleichnam

Fr 5
Sa 6 ASZ geöff. 7:15-12:00

Biomüll Pirka
So 7
Mo 8
Di 9 Biomüll Seiersberg
Mi 10 Restmüll Neuseiersb.
Do 11 Biomüll Pirka m. Reinigung

Fr 12
Sa 13 Leichtfr. Seiersberg
So 14
Mo 15
Di 16 Biomüll Seiersberg

Leichtfraktion Pirka
Mi 17
Do 18 Biomüll Pirka
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22
Di 23 Biomüll Seiersberg
Mi 24 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg
Do 25 Biomüll Pirka

Papier Neuseiersberg
Fr 16
Sa 27
So 28
Mo 29 Restmüll Pirka 1
Di 30 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Fr 1 Staatsfeiertag

Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4 Restmüll Pirka 1
Di 5 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2
Leichtfraktion Pirka

Mi 6
Do 7 Biomüll Pirka
Fr 8
Sa 9 Leichtfr. Seiersberg
So 10
Mo 11
Di 12 Biomüll Seiersberg
Mi 13 Restmüll Neuseiersb.
Do 14 Christi Himmelfahrt

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18
Di 19 Biomüll Seiersberg
Mi 20
Do 21 Biomüll Pirka
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 Pfingstmontag

Di 26 Papier Pirka 1+2
Mi 27 Biomüll Seiersberg
Do 28 Restmüll Seiersberg

Biomüll Pirka
Papier Seiersberg

Fr 29 Papier Neuseiersberg
Sa 30
So 31

Umweltkalender 2015
der Gemeinde Seiersberg-Pirka

JuniMaiAprilMärzFebruarJänner

Feldkirchnerstraße 96
8054 Seiersberg

Öffnungszeiten:
Dienstags: 7:15 - 18:00 Uhr

Donnerstags: 7:15 - 12:00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von:  
  7:15 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.:   0316 28 21 11 56

Mail:   asz@seiersberg-pirka.gv.at
Web: asz.seiersberg-pirka.gv.at

Altstoffsammelzentrum

Abgaberegion

Bitte beachten Sie, dass alle 
vier Entsorgungsgebiete 

auf diesem Kalender dargestellt 
werden. Unterteilt wird in die Be-
reiche Pirka 1 und Pirka 2 sowie 
Seiersberg, Gedersberg, Mantscha 
und Neuseiersberg. 
Die Auflistung welche Straße in 
Pirka zu welchem Bereich gehört 
entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier. Eine natürliche Trennung 
zwischen dem Bereich Seiersberg, 
Gedersberg, Mantscha und Neusei-
ersberg stellt die A9 Pyhrnauto-
bahn dar. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka: 0316 28 21 11.

Den gesamten Umweltkalender finden Sie auch 
auf www.gemeindekurier.at

Frühjahrsputz 
in Seiersberg-Pirka

Gestartet wird am 18. Ap-
ril im Ortsteil Pirka, der 
zweite Teil findet am 25. 

April in Seiersberg statt – im 
Rahmen der  Flurreinigung 
von Seiersberg-Pirka möch-
ten wir mit der Berg- und Na-
turwacht und den Mitgliedern 
verschiedener Vereine unsere 
Gemeinde durchstreifen und 
von achtlos weggeworfenem 
Unrat befreien.

In Gruppen wird am jewei-
ligen Termin das Gemein-
degebiet durchforstet. Die 
Arbeitsmaterialien (Arbeits-
handschuhe und Müllsäcke) 
stellt natürlich die Gemeinde 
zur Verfügung, sodass nichts 
mitgebracht werden muss. 

Im Anschluss an die Sammel- 
aktion treffen sich alle Hel-
ferinnen und Helfer wieder 
im Altstoffsammelzentrum, 
laden die gefüllten Säcke ab 
und haben Gelegenheit, ihre 
Erfahrungen als „Flurreiniger“ 
auszutauschen. Als Beloh-
nung werden alle freiwilligen 
Helfer zu Speis und Trank von 
der Gemeinde eingeladen. 
Bei Regen wird der betroffe-
ne Termin verschoben und in 
der Gemeindezeitung sowie 
im Internet neu angekündigt. 
Weitere Informationen zur 
Flurreinigung erhalten Sie 
direkt von Silvia Glatz unter 
0664/83 08 415.

„Trag was bei 2015“: Gemeinsam halten wir unsere  
Umwelt sauber.

Für die fleißigen Sammler gibt es eine Gratisverköstigung.

Ortsteil Pirka: 	 18.04.2015 ab 09:00 Uhr
Ortsteil Seiersberg: 	 25.04.2015 ab 09:00 Uhr

Der Bund veröffentlicht 
aktuell gleich drei neue 
Förderungen für Privat-

personen: Gefördert werden 
Photovoltaikanlagen, ther-
mische Solaranlagen und 
Pellets- bzw. Hackschnitzel-
heizungen. In Summe stehen 
für die drei Förderaktionen 25 
Mio. Euro zur Verfügung. Zu-
sätzlich fördert die Gemeinde 
Seiersberg-Pirka die Solar- 
und Photovoltaikanlagen für 
Ein- und Mehrfamilienhäu-
ser sowie die Umrüstung auf 
Ferngas, Fernwärme, Holzhei-
zanlagen u. Wärmepumpen.

Förderungen vom Bund

Photovoltaikanlagen wer-
den bis max. 5 kWp mit 275 
€/kWp (Aufdach-/Freiflä-
chenanlagen) bzw. 375 €/
kWp (gebäudeintegrierte 
Anlagen) gefördert. Neu ist 
die Förderung von Gemein-
schaftsanlagen. Die Photovol-
taikförderung kann auch von 
Betrieben und Vereinen bean-
tragt werden. 

Thermische Solaranlagen zur 
Warmwasserbereitung wer-
den ab einer Bruttokollektor-
fläche von 4 m² mit 750 € ge-
fördert. 

Förderungen von Photovoltaikanlagen, 
Solaranlagen und den Umstieg auf  
Pellets und Hackschnitzel

Solaranlagen mit Heizungs-
unterstützung und einer 
Bruttokollektorfläche von 
mind. 15 m² werden mit 
1.500 Euro gefördert. Das 
Wohnhaus muss älter als 15 
Jahre alt sein.

Auch Pellets- und Hack-
schnitzelheizungen werden 
gefördert: Der Umstieg von 
einer Öl-, Kohle- oder Gas-
heizung wird mit 2.000 € 
gefördert, der Umstieg von 
einer mind. 15 Jahre alten 
Holzheizung mit 800 €.

Kombination aus den Förderun-
gen von Bund, Land und Gemeinde

Eine Kombination mit den 
Direktförderungen von Land 
und Gemeinde ist möglich. 
Einzige Ausnahme: Bei Pho-
tovoltaikanlagen kann nur 
jene Leistung zur Förderung 
beim Bund eingereicht wer-
den, welche nicht vom Land 
oder der Gemeinde geför-
dert wurde. 

Weitere Informationen auch im 
Internet

Für weitere Informationen zu 
den Förderungen vom Bund 
besuchen Sie die Homepage 
der Förderstelle (www.pv.kli-

mafonds.gv.at | www.solaran-
lagen.klimafonds.gv.at | www.
holzheizungen.klimafonds.
gv.at) oder kontaktieren Sie 
die Lokale Energieagentur – 
LEA GmbH unter der Telefon-
nummer 03152/8575-500.  

Alle Förderansuchen der Ge-
meinde finden Sie auf der Ge-
meindehomepage im Bereich  

Bauen/Wohnen. Sollten Sie 
Fragen zu dem Thema Förde-
rungen im Bereich Bauen und 
Wohnen haben, steht Ihnen 
das Bauamt der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka gerne zur 
Verfügung.

Andrea Tamm
0316 28 21 11 43
gde@seiersberg-pirka.gv.at

i
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Selbstporträt mit 
Flusspferd
von Arno Geiger 

Steirerland 
von Claudia  
Rossbacher 

Still Chronik eines 
Mörders 
von Thomas Raab 

So zähmen Sie Ihren 
inneren Schweine-
hund 
von Marco Münch-
hausen 

Nachhaltig leben Be-
wusst kaufen, sinnvoll 
nutzen. 
von Susanne Wolf 

Am Limit 
von David Baldacci 

Kindeswohl 
von Ian McEwan 

Der Schneegänger 
von Elisabeth Herr-
mann 

Der Seidenspinner 
von Robert Galbraith 
(Pseudonym von J.K. 
Rowling) 

Ein Bild von dir 
von Jojo Moyes 

Tarife der Gemeindebücherei 
Ferdls Gasthof hat an Sonn- und 
Feiertagen im April und Mai  
geöffnet Jahresgebühr:

Erwachsene 	 €  10,-
Familie/pro Haushalt 	 €  15,-
Kinder & Jug. bis 18. Lj	 €    0,-  
Verleihgebühr einzeln:
Bücher für 3 Wochen
Erwachsene pro Buch	 €   0,50
Kinder & Jug. bis 18. Lj €   0,-   

Zeitschriften für 3 Wo.
Erw. p. Zeitschrift              €   0,50
Kinder & Jug. bis 18. Lj	 €   0,- 

Spiele für 2 Wo.
Erw. pro Spiel                    €   1,-
Kinder bis 18. Lj	  €   0,- 
Detaillierte Informationen 
unter 0316 28 15 44 83 

Neuerscheinungen 
Gemeindebücherei

Gemeindebücherei 
im Internet

Die Gemeindebibliothek 
in der Volksschule Sei-
ersberg erweitert ihr 

Angebot ständig, neben 
aktuellen Zeitschriften, un-
zähligen Klassikern und 
Kinderbüchern finden sich 

Besuchen Sie unsere Ge-
meindebücherei auch 
bequem  von zu Hause 

aus. Durchforsten Sie das 
weitreichende Angebot und 
nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Lieblingsbuch direkt on-

folgende Neuerscheinun-
gen ebenfalls im Angebot 
der beliebten Bücherei. Nut-
zen Sie auch die Möglich-
keit, die Verfügbarkeit Ihres 
Wunschtitels im Internet zu 
erfragen.

line zu reservieren. Erreich-
bar ist die Bücherei auf der 
Gemeindehomepage oder 
direkt unter buecherei.ge-
meindekurier.at. Wir wün-
schen ein spannendes Lese-
vergnügen.

Pirka, Windorf, Neupirka,  
Neuwindorf, Bischofegg:
Anton List 
Nr. 0664/8744481
Seiersberg, Neuseiersberg,  
Gedersberg, Mantscha:
Erwin Malli
Nr. 0664/6350870

Grünschnittaktionstage  
vom 10.-12. April in Pirka

NEU: Sanierungs- 
scheck 2015Wie jedes Jahr orga-

nisiert Anton List 
Schwerpunkttage für 

die Abholung von Grünschnitt 
in den Ortsteilen Pirka, Neu-
pirka, Windorf, Neuwindorf 
und Bischofegg. Diese finden 
vom 10. – 12. April statt. Wer 
Interesse hat, sich an diesen 
besonders günstigen Sam-
meltagen zu beteiligen, soll 
unter Angabe des Namens 
und der Adresse mit Herrn List 
Kontakt aufnehmen.

In Seiersberg nach Vereinbarung

In den Ortsteilen Seiersberg, 
Neuseiersberg und Ge-
dersberg bleibt die Vorge-
hensweise unverändert und 
erfordert lediglich eine Be-
kanntgabe bei Erwin  Malli 
unter der unten angeführten 
Nummer.

Wichtige Informationen
Bei der Lagerung des 
Häckselgutes ist darauf 
zu achten, dass es gut 
erreichbar auf einem 
Haufen liegt und nicht 
zu knapp neben einem 
Zaun oder einer Mau-
er. Bei kleinen Mengen 
wäre es von Vorteil sich 
mit dem Nachbarn, falls 
dieser auch etwas zu 
entsorgen hat, abzu-
sprechen und das Mate-
rial zusammenzulegen.
Grundsätzlich sollte 
während der Abholung 
des Häckselguts jemand 
zu Hause sein. Sollte 
dies nicht möglich sein, 
geben Sie dies bitte bei 
der Auftragserteilung 
bekannt.

Anfang März veröffent-
lichte der Bund den Sa-
nierungsscheck 2015: 

Gefördert werden thermi-
sche Sanierungen im priva-
ten Wohnbau für Gebäude, 
die älter als 20 Jahre sind. 

Förderfähig sind die Däm-
mung von Außenwänden 
und Geschoßdecken, die 
Erneuerung von Fenstern 
und Außentüren sowie 
die Umstellung vom Wär-
meerzeugungssystem auf 
erneuerbare Energieträger 
(Biomasse, Wärmepumpe, 
Fern-/Nahwärme, Solar- 
thermie).  Die Förderung 
beträgt bis zu 30 % der 
förderungsfähigen Kosten 
bzw. max. 6.000 Euro für die 
thermische Sanierung und 
max. 2.000 Euro für die Um-

stellung vom Wärmeerzeu-
gungssystem. Zuschläge 
gibt es für die Verwendung 
ökologischer Dämmstoffe 
oder den Einbau von Holz-
fenstern. Einreichungen 
sind bis zum 31.12.2015 
möglich bzw. solange Bud-
get vorhanden ist (im Jahr 
2014 war das Budget bereits 
im August ausgeschöpft).

Der Sanierungsscheck 2015 
ist mit der Sanierungsförde-
rung vom Land Steiermark 
kombinierbar. Für weitere 
Informationen besuchen 
Sie die Homepage der 
Förderabwicklungsstelle 
(www.umweltfoerderung.
at)  oder kontaktieren Sie 
die Lokale Energieagentur – 
LEA GmbH: 03152/8575-500 
| office@lea.at | www.lea.at.  

www.gemeindekurier.at

www.lea.at

buecherei.gemeindekurier.at

Sonntag 19. April, Sonntag 26. April 
Sonntag 10. Mai, Donnerstag 14. Mai 

Sonntag 17. Mai

Wochentage Küche bis 22:00 Uhr,  
Sonntags Küche bis 15: Uhr
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Wie bereits vor zwei 
Jahren haben der 
Landes-Energiever-

sorger Energie Steiermark 
und die Gemeinde unseren 
Schülerinnen und Schülern 
der Volksschule Seiersberg 
die Ausbildung zum „Ener-
gieschlaumeier®“ ermöglicht. 
Im Jänner und Februar wurde 
das Projekt „Kids meet Ener-
gy®“ an unserer Volksschule 
wieder erfolgreich durchge-
führt. Als umweltbewusstes 
Unternehmen ist es der Ener-
gie Steiermark und der Ge-
meinde ein besonderes An-
liegen, auch unsere Jugend 
als Gestalter der Zukunft in 
Richtung energie- und um-
weltbewusstes Handeln zu 
sensibilisieren. Mit dem preis-
gekrönten Energieschulungs-
projekt gelang es wiederum 
eindrucksvoll unseren Volks-
schulkindern auf spielerische 
Weise und mit vielen Experi-
menten den sinnvollen, um-
weltbewussten Umgang mit 
Energie näherzubringen. 

Die SchülerInnen der 4. Klas-
sen setzten sich im Zuge 
der Ausbildung zum „Ener-
gieschlaumeier“ mit der Ener-
gieeffizienz von Haushaltsge-
räten, dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie und 
der Vermeidung von unnöti-
gem Bereitschaftsverbrauch 
(Stand-by) bei Elektrogerä-
ten schlau auseinander. Vom 
Projektentwickler Dipl.-Päd. 
Ing. Walter Baierl wurde so-

gar eine eigene „Währung“ für 
Energieschlaumeier, nämlich 
die „Eiskugeleinheiten“, erfun-
den. Mit dieser können sich 
die Jugendlichen die Einspa-
rung an Kilowattstunden bzw. 
Euro noch besser vorstellen. 
In der letzten von insgesamt 
sechs Unterrichtseinheiten 
wurde der aktuelle Stand in 
der Beleuchtungstechnik 
eindrucksvoll „begreifbar“ 
gemacht und mit messtech-
nischen Experimenten veran-
schaulicht. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden über die 
derzeitigen Energieeinspar-
möglichkeiten, aber auch 

über die zukünftigen Entwick-
lungen in der Beleuchtungs-
technik informiert. Ein speziel-
les Erlebnis war das Forschen 
mit den Lego-Experimentier-
boards. Hier konnten unsere 
Kids lernen, welche Materia-
lien Strom leiten und welche 
nicht. Zudem wurden interes-
sante Versuche mit RGB-LED-
Lichtstreifen durchgeführt. 
Dass man mit drei Grundfar-
ben 16,8 Millionen verschie-
dene Farben erzeugen kann, 
erstaunte nicht nur die Kinder!    
Krönender Abschluss des 
Projekts war die Übergabe 
der begehrten Zertifikate an 

die 80 Energieschlaumeier 
durch Regierungskommissär 
Werner Baumann, Direktorin 
Maria Zingl-Kronberger, den 
Klassenlehrern Julia Kinder-
mann, BEd (4.a), Patrick Ort-
ner BEd und Veronika Jeremic, 
BEd (4.b), Dipl.-Päd. Waltraud 
Schitnig (4c), Dipl.-Päd. Simo-
ne Ragger (4d) sowie Franz 
Pfeifer von Energie Steiermark 
und dem  Vortragenden Dipl.- 
Freizeitpäd. Robert Wenig. Mit 
großem Stolz und viel Freude 
zeigten die Schülerinnen und 
Schüler beim Erinnerungsfoto 
ihre wertvollen Schlaumei-
er-Zertifikate.

Schon 127 Energieschlaumeier aus der  
Volksschule Seiersberg

Regierungskommissär Baumann und Dir.in Zingl-Kronberger 
mit den stolzen „Energieschlaumeiern“ der 4.a - Klasse

Werner Baumann, Dir.in Zingl-Kronberger und Patrick Ortner 
mit den stolzen „Energieschlaumeiern“ der 4.b - Klasse

Werner Baumann, Dir.in Zingl-Kronberger, Lehrerin Schitnig 
und Vortragender Robert Wenig mit der 4.c - Klasse

Werner Baumann, Dir.in Zingl-Kronberger, Klassenlehrerin 
Ragger mit den „Energieschlaumeiern“ der 4.d - Klasse
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Ös t e r r e i c h 
wächst zu – so 
oder ähnlich 

lauten bestimm-
te Nachrichten. 
Was dabei aber 
auffällt, ist die 
Tatsache, dass ca. 
80 % von Flora und 
Fauna sich in äußerst 
bedenklichem Zustand 
befinden.

Durch die immer stärker wer-
dende Belastung der Natur ist 
die biologische Vielfalt mehr 
als gefährdet. Natürliche Le-
bensräume werden zerstört, 
wildlebende Tiere und Pflan-
zen sterben aus – alte Kultur-
pflanzen verschwinden ein-
fach.

Der Mensch hat im Laufe sei-
ner Entwicklung nicht unwe-
sentlich dazu beigetragen. 
Durch die rasante Zunahme 
der Bevölkerung im Allgemei-
nen ist es notwendig gewor-
den, Wohnraum gemeinsam 
mit der entsprechenden In-
frastruktur (Straßen etc.) zu 
schaffen. Das bedeutet, dass 
dadurch immer mehr Grund 
und Boden gebraucht wird, 
was letztendlich zu Lasten 
der Natur geht. Aber auch die 
Landwirtschaft hat dazu eini-
ges beigetragen. Aufgrund 
der wirtschaftlichen Notwen-

Lebensräume für 
bedrohte Arten

Beratungsstelle für neue 
Behandlungsmethoden

Öffentliche Notare für  
Seiersberg-Pirka

digkeit mussten sich sehr 
viele Betriebe auf eini-

ge wenige Produkte 
spezialisieren. Das 
Ergebnis kann man 
unmittelbar bei 
uns im Kainachtal 
und im Grazer 
Feld sehen, näm-
lich eine Monokul-

tur. Für die Natur 
ist hier kein Platz 

übrig geblieben. Man 
versucht zwar, durch 

die Anlage von Grünstreifen 
zwischen Feldern kleine Oa-
sen für die in freier Wildbahn 
lebenden Tiere bzw. für die 
noch in der Natur vorkom-
menden Pflanzen zu schaf-
fen – es ist allerdings nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein, 
denn „Nicht alles, was grün ist, 
ist Natur.“

Die Berg- und Naturwacht hat 
teilweise gemeinsam mit der 
Bevölkerung versucht, klei-
ne Refugien für die Natur zu 
erhalten. Durch Unterschutz-
stellungen  von Auenland-
schaften und Wiesenflächen 
ist es uns gelungen, Lebens-
räume für Tier- und Pflanzen 
zu erhalten bzw. zu schaffen.

Mit gutem Willen und not-
wendigem Nachdruck kann 
es durchaus gelingen, noch 
vorhandene Oasen für die Na-
tur zu erhalten.

Für die Einsatzleitung 
Toni Plaschzug

Bericht der Berg- und  
Naturwacht

Bei vielen Menschen tau-
chen immer wieder Be-
schwerden auf, die das 

Wohlbefinden negativ be-
einflussen. Die Bandbreite an 
unterschiedlichen Behand-
lungsmethoden, die vor allem 
medial beworben werden, 
ist mittlerweile so groß, dass 
man sich nur schwer zurecht-
findet.  Auf der Suche nach 
der richtigen Behandlungs-
methode ist „WerteWelt“ eine 
kompetente Anlaufstelle für 
neue Behandlungsmethoden 
und erfolgreiche Therapie-
möglichkeiten. 
Wirksame Einzelanwendun-
gen und effektive Kombina-
tionen sorgen nachhaltig für 
emotionale,   psychische und   
körperliche Verbesserung 

der Lebensqualität, so Sabine 
Graf-Hahn und  Martina En-
gelmayr von WerteWelt.

Informationen zum Unter-
nehmen und den weiteren 
Schwerpunkten wie TCM, 
Ernährung und Schmerzbe-
handlungen erhalten Interes-
sierte unter www.wertewelt.
at oder 06601617902

Sabine Graf-HahnMartina Engelmayr

Das Notariatswesen in 
Österreich ist in orts-
übergreifende Sprengel 

aufgeteilt. Die Gemeindefu-
sion hat zur Folge, dass laut 
Verteilungsordnung für Sei-
ersberg-Pirka zwei Notare in 
Verlassenschaftsangelegen-
heiten zuständig sind. Aber 
auch bei Beratungen, Beglau-
bigungen oder der Errichtung 
eines Vertrages sind die Nota-
re gerne für Sie da.

Notarielle Rechtsberatung Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger 
im Einsatzgebäude Seiersberg

Di. 	 von 14.00 - 18.00 Uhr
Do. 	 von 16.00 - 18.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Mo - Do	 von 09:00 - 17:00 Uhr
Fr	 von 09:00 - 16.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
0316 / 55 6 53
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Am 13. Februar wurde 
bei der Jahreshaupt-
versammlung des 

Singkreises Gedersberg im 
Gasthaus Luderbauer ein 
neuer Vorstand gewählt.    

Eduard Käfer, der viele Jah-
re die Geschicke des Verei-
nes mit viel Liebe und Ge-
duld geleitet hat, übergab 
diese Funktion an die neue 
Obfrau  Elisabeth Goldber-
ger.

„In alter Verbundenheit 
werden wir den Singkreis 
Gedersberg weiter unse-
ren Freunden, Anhängern 
und Gönnern präsentie-
ren“, so Elisabeth Gold-
berger, die den Verein 
ganz nach dem Motto                                                       
„Wo man singt, da lass dich 
nieder“ führen wird. Wer 
Interesse am Singen hat, 
ist beim Singkreis herzlich 
willkommen mitzumachen. 
Einfach bei der wöchentli-
chen Probe, jeden Dienstag 

von 19:30 – 21:30 Uhr im 
Vereinshaus, Premstätter-
straße (neben Kindergar-
ten Seiersberg) vorbeikom-
men und mitsingen, so die 
Einladung des Singkreises 
Gedersberg.

Der neue Vorstand
Obfrau	  
Elisabeth Goldberger
Obfrau-Stv. 	  
Inge Jagerhofer	  
Kassierin	  
Irmgard Breithuber     
Kassierin-Stv. 	  
Ortrud Seigner
Schriftführerin	  
Doris Breithuber
Schriftführer-Stv. 	  
Stefan Hütter

Ausblick 2015
15. März	 Zugfahrt „Mit Volldampf in die Zukunft“
06. April	 Osterweckruf
12. April	 Fortsetzung der Konzertreihe „Große  
	 Bühne für kleine Künstler“ mit den  
	 Kindern der Kindergärten	 und der Volks-		
	 schulen
1. Mai	 Maiweckruf
3. Mai	 Florianifest

Kontakt zum Musikverein Seiersberg-Pirka
Werner Fürst			  office@mv-seiersberg-pirka.at		
			   Mobil: 0664/4084844
Joachim Krottmaier	 office@mo-haring.at		
			   Mobil: 0650/6692623

Singkreis Gedersberg
im Internet
www.singkreis-gedersberg.at

Frischer Wind im Singkreis  
Gedersberg

Erfolgreicher Rückblick unseres  
Musikvereins Seiersberg-Pirka

Der Musikverein zieht 
Bilanz– und diese ist 
absolut positiv. So stan-

den im vergangenen Jahr 
neben 32 Ausrückungen 
auch zwei Konzerte und die 
erfolgreiche Teilnahme am 
Polka-Walzer-Marsch-Wer-
tungsspiel am Programm. 
Ebenso freut sich der Verein 
über einige Neuzugänge 
und auch die Rückkehr von 
zwei ehemaligen MusikerIn-
nen. Den Abschluss des in-
tensiven Jahres bildete wie 
immer das Weihnachtskon-
zert in der KUSS-Halle, dieses 
Mal unter dem Motto „Sound 
of Music – Als die Töne lau-
fen lernten“. Wie auch in den 
letzten Jahren wurde der 
Musikverein dabei vom Ju-
gendorchester „Easy Brass“ 
unter der Leitung von Mi-
chael Resch unterstützt.

Neues Jahr – neuer Name
Mit der Entstehung der neu-
en Großgemeinde ging auch 
die Umbenennung des Mu-
sikvereins einher und so wur-
de von allen Musikerinnen 
und Musikern beschlossen, 
ab 01.01.2015 als Musikver-
ein Seiersberg-Pirka auf-
zutreten. Auch mit neuem 
Namen blieb nicht viel Zeit 
zum Pausieren, denn schon 
am 06.01.2015 gestaltete 
der Musikverein den Neu-
jahrsempfang der Gemein-

de Seiersberg-Pirka mit. Am 
25.01.2015 umrahmten die 
Musikerinnen und Musiker 
dann die heilige Messe in der 
Pfarrkirche Straßgang im An-
denken an alle verstorbenen 
MusikerInnen. Insbesondere 
gedachte der Verein seinem 
Gründungsmitglied Alois 
Gutkauf, der im Dezember 
2014 seinen 100. Geburtstag 
gefeiert hätte. 

Aufruf in eigener Sache
An alle Musikbegeisterten, 
die ihre Instrumente aus 
dem Winterschlaf holen 
möchten oder eine neue 
Herausforderung suchen 
und ein Instrument erlernen 
möchten – wir suchen euch! 
Kommt einfach bei einer 
Probe vorbei und schnup-
pert bei uns rein. Wir proben 
jeden Donnerstag von 19:30 
bis 21:30 Uhr im Musikheim 
(Feldkirchnerstraße 21 – hin-
ter dem Gemeindeamt). Bei 
Interesse und für nähere 
Infos wendet euch bitte an 
Obmann Werner Fürst oder 
an Kapellmeister Joachim 
Krottmaier. Wir freuen uns 
auf euch!

Die beliebte Laientheatergruppe lädt auch heuer zu 
einer Verwechslungskomödie in die KUSS Halle ein. 
Neben jeder Menge guter Unterhaltung auf der Büh-

ne dürfen sich Gäste auch über das schmackhafte Buffet 
und Live-Musik freuen. Karten sind unter 0664/49 47 460 
zum Preis von € 12,- erhältlich.

Sonntag

27.3.
ab 19:30 Uhr

Im Team Theater  
Adel in Nöten

Freitag, 	 27. März - 19:30
Samstag, 	 28. März - 19:30
Freitag,	 10. April - 19:30

Samstag, 	 11. April - 19:30
Freitag,	 17. April - 19:30
Samstag, 	 18. April - 19:30
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Die Singgemeinschaft 
CantiChorum gestaltet 
ein besinnliches Kon-

zert zur Passionszeit mit 
Chorwerken aus verschie-
denen Jahrhunderten. Der 
Bogen spannt sich vom 

Sonntag

22.3.
ab 18:00 Uhr

Freitag

01.5.
ab 11:30 Uhr

Freitag

01.5.
ab 10:00 Uhr

Freitag

30.4.
ab 20:00 Uhr

Sonntag

03.5.
ab 10:00 Uhr

Passionskonzert in der 
Pfarrkirche Straßgang

Osterschmankerln von 
Burkart‘s Hofladen

Maibaumaufstellen und 
Dorfplatzeröffnung

Frühschoppen und  
Maibaumaufstellen

Tanzmusik auf  
Bestellung 

127. Florianibergfest der  
FF Seiersberg

euphorischen Einzug in 
Jerusalem über das letzte 
Abendmahl und die Kreuzi-
gung bis zur aufkeimenden 
Hoffnung, die Jesu Kreuzes-
tod vermittelt.

Karsamstag: Segnung 
der Osterspeisen 

Brauchtumsfeuer
„Brennen tuat‘s guat!“

Traditionell findet die Seg-
nung der Osterspeisen  in 
unserer Gemeinde am Kar-

samstag in den verschiedenen 
Ortsteilen statt. Gestartet wird 
bei der Greith-Josel-Kapelle in 
Gedersberg um 9:30 Uhr. Weitere 

Standorte sind die Paar-Kapelle 
um 10:00 Uhr sowie die Dorf-
kapelle. Den Abschluss macht 
die Mariensäule in Neuseiers-
berg um 13:30 Uhr. In Pirka und 
Windorf finden die Segnung um 
14:00 bzw. 14:30 Uhr statt.

Segnung der Osterspeisen
Gedersberg
Greith-Josel-Kap. 	 09:30 Uhr
Paar-Kapelle 	 10:00 Uhr 
Mantscha 	 10:45 Uhr

Seiersberg
Dorfkapelle 	 11:30 Uhr

Die Landjugend Graz-Süd-
west lädt zum traditio-
nellen Brauchtumsfeuer 

der Gemeinde am Karsamstag, 
dem 4. April ein. Abgebrannt 
wird das Brauchtumsfeuer am 
Schmidbauerweg zwischen 
den beiden Autobahnbrücken 
im Ortsteil Windorf. 

Samstag

4.4.
ab 09:30 Uhr

Samstag

4.4.
ab 19:00 Uhr

Samstag

4.4.
ab 19:00 Uhr

Neuseiersberg
Autohaus Lopic 	 12:45 Uhr
Mariensäule 	 13:30 Uhr

Pirka/Windorf
Kapelle Pirka 	 14:00 Uhr
Kapelle Windorf 	 14:30 Uhr

Wirtschaftshof Pirka

Osterfeuer 2015

Osterkreuz für  
Seiersberg- Pirka

Anja Gobiet lädt zum tradi-
tionellen Osterkreuz am 
Steinbruch in Seiersberg 

ein. Gestartet wird ab 19:00 Uhr 
direkt am Steinbruch. Die Zu-
fahrt ist über den Steinbruchweg 
möglich. Für Speis und Trank 
wird bestens gesorgt.

Manfred Ruderes lädt zu 
einem schwungvollen 
Abend  mit Tanzmusik 

zu Ferdls Gasthof ein. An den 
Turntables wird Charly Zotter für 
besten Sound  sorgen. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Die Windorfer Dorfgemein-
schaft lädt am 1. Mai zur 
Dorfplatzeröffnung, dem 

15-Jahr-Jubiläum und zur Mai-
baumaufstellung. Gestartet wird 
um 11:30 Uhr mit dem Maiba-
um, um 13:30 startet der offizi-
elle Festakt mit musikalischen 
Einlagen des Musikvereins, der 
Volksschulen, Kindergärten und 
den Windorfer Bläsern. Nach der 
Segnung des neuen Dorfplatzes 
folgt ein Platzkonzert. Kulinarisch 
werden alle Gäste vom Avido- 
Team verwöhnt.

Am 3. Mai findet das tra-
ditionelle Fest am Flo-
rianiberg statt.  Nach 

der Messe um 10:00 Uhr in 
der Florianikirche eröffnet 
ein Frühschoppen des Mu-
sikvereines Seiersberg-Pir-
ka das bunte Treiben. Musik 
der Gruppe „Vollgas“ und 
der Feuerwehr-Stand, der 
mit köstlichen Grillhendln, 
Würsten und Mehlspeisen 
die Besucher verwöhnt bis in 
den späten Nachmittag hin-

ein für prächtige Stimmung, 
beste Unterhaltung und das 
leibliche Wohl aller Besucher. 
Neben den bekannten Markt-
standeln gibt es auch dieses 
Jahr wieder einen Kinderzug 
und ein großes Trampolin.
Als besondere Attraktion für 
die kleinsten Festgäste gibt es 
ein Kasperltheater um 13:00 
und um 15:00 Uhr und andere 
Kinderprogrammpunkte. Bei 
Regenwetter findet das Fest 
am 10. Mai 2015 statt.

Zum großen Frühschoppen 
mit jeder Menge musikali-
scher Besonderheiten und 

kulinarischen Köstlichkeiten lädt 
die Gemeinde Seiersberg-Pirka 
am 1.-Mai-Tag herzlich ein. Di-
rekt vor dem Gemeindeamt wird 
der Maibaum in einem Kraftakt 

und mit maßgeblicher Unter-
stützung der Vereine in die Höhe 
gestemmt. Einem geselligen 
Nachmittag steht bei bester Be-
wirtung nichts entgegen.

Informationen auf www.gemein-
dekurier.at

Burkart‘s Hofladen
Windorfer  
Grabenweg 6 
8054 Windorf

Tel.0664/1259095

Ab 27. März startet in Bur-
kart‘s Hofladen der  Os-
terfleischverkauf. Herz-

haft feiner Osterschinken 
(gekocht oder roh) oder Os-
terkrainer warten ebenso auf 
alle Feinschmecker wie Brat-
würstl, Marmeladen, feinste 
Edelbrände bis hin zum ech-
ten steirischen Kürbiskernöl 

aus eigenem Anbau. Zusätz-
lich angeboten wird ein Plat-
ten- und Brötchenservice mit 
heimischen Produkten. Be-
sonders beliebt sind auch die 
selbstgemachten Bratwürste 
auf Zeltfesten und Grillfeiern! 
In der Osterwoche ist der 
Hofladen von 9:00 - 18:30 Uhr 
geöffnet.

Gestaltung Dorfplatz Windorf

VORENTWURF – VARIANTE 01

LAGEPLAN M 1:100
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So. 	 22. März 2015	 ab 7:00 Uhr	 Gemeinderatswahl 
	 Ort: Wahllokale	 	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: www.gemeindekurier.at

So. 	 22. März 2015	 ab 18:00 Uhr	 Passionskonzert 
	 Ort: Pfarre Straßgang	 	 Veranst: Cantichorum	 Info: www.cantichorum.com

Fr. 	 27. März 2015	 ab 19:30 Uhr	 Premiere: ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

Sa. 	 28. März 2015	 ab 19:30 Uhr	 ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

Sa. 	 4. April 2015	 ab 16:00 Uhr	 Ostereiersuche Gemeindewald Seiersberg 
	 Ort: Gemeindewald Seiersberg	 Veranst: Gemeinde 	 Info: www.gemeindekurier.at

Sa. 	 4. April 2015	 ab 19:00 Uhr	 Osterfeuer „Brennen tuat‘s guat“ 
	 Ort: Schmidbauerweg. Zwischen den beiden Autobahnbrücken im Ortsteil Windorf 	 Veranst: Landjugend

Sa. 	 4. April 2015	 ab 19:00 Uhr	 Osterkreuz 
	 Ort: Steinbruch Seiersberg 	 Veranst: Frauenbewegung	 Info: Anja Gobiet, 0664 1923343

So. 	 5. April 2015	 ab 13:00 Uhr	 Ostereiersuche Windorfer Teich 
	 Ort: Windorfer Teich 		  Veranst: Natur- und Sportfischereiverein Pirka-Windorf

Mo. 	6. April 2015	 ab 6:00 Uhr	 Osterweckruf 
	 Ort: Gemeindegebiet	 	 Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka	 Info: www.mv-seiersberg-pirka.at

Do. 	 9. April 2015	 ab 18:30 Uhr	 Leben im Einklang mit der Natur 
	 Ort: Vereinshaus	 	 Veranst: Frauenbewegung & Bauernbund	 Info: Anja Gobiet, 0664 1923343

Fr. 	 10. April 2015	 ab 19:30 Uhr	 ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

Sa. 	 11. April 2015	 ab 19:30 Uhr	 ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

So. 	 12. April 2015	 ab 15:00 Uhr	 Frühlingskonzert 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka	 Info: musikverein-seiersberg.at

Fr. 	 17. April 2015	 ab 19:30 Uhr	 ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

Sa. 	 18. April 2015	 ab 9:00 Uhr	 Flurreinigung Orsteil Pirka 
	 Treffpunkt: Rüsthaus FF Pirka/Windorf	 Veranst: Gemeinde, Berg- u. Naturwacht	 Info: Silvia Glatz, 0664/83 08 415

Sa. 	 18. April 2015	 ab 19:30 Uhr	 ImTeamTheater „Adel in Nöten“ 
	 Ort: KUSS Halle	 	 Veranst: ImTeamTheater	 Info: www.im-team-theater.com

Sa. 	 25. April 2015	 ab 9:00 Uhr	 Flurreinigung Orsteil Seiersberg 
	 Treffpunkt: Altstoffsammelzentrum	 Veranst: Gemeinde, Berg- u. Naturwacht	 Info: Silvia Glatz, 0664/83 08 415

Sa. 	 25. April 2015	 ab 8:00 Uhr	 Dorfturnier  
	 Ort: Asphaltanlage Windorf 	 Veranst: ESV Eisblume Windorf	 Info: Johann Christöfl, 0676/32 03 464

Sa. 	 25. April 2015		  Floh Kaufmann & Resi Herberstein  
	 Ort: Ferdls Gasthof 	 	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 Info: Hannes Sticker, 0664 83 08 404

Do. 	 30. April 2015		  Tanz in den Mai  
	 Ort: Ferdls Gasthof	 	 Veranst: Manfred Ruderes	 Info: Manfred Ruderes 0664/15 30 680

Fr. 	 1. Mai 2015		  Frühschoppen und Maibaumaufstellen 
	 Ort: Vor dem Gemeindeamt	 Veranst: Gemeinde	 Info: Gemeinde Seiersberg-Pirka

Fr. 	 1. Mai 2015	 ab 11:30 Uhr	 15 Jahre Windorfer Dorfgemeinschaft, Maibaumaufstellen, Dorfplatzeröffnung 
	 Ort: Dorfplatz Windorf		  Veranst: Windorfer Dorfgemeinschaft	 Info: Gemeinde Seiersberg-Pirka

Veranstaltungskalender Seiersberg-Pirka
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Standesamt	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka,  
Feldkirchner Straße 21

Mo, Mi und Do 	 von 07.00 - 15.00 Uhr
Di	 von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr	 von 07.00 - 11.00 Uhr

Bürgerservicestelle Pirka	 0316 / 28 15 57 
Hauptstraße 39, 8054 Seiersberg-Pirka

Mo, Do.	 von 08.00 - 12.00 Uhr
Di, Mi.	 von 13.00 - 18.00 Uhr
Fr	 von 08.00 - 11.00 Uhr

ASZ	 0316 / 28 21 11 56
Am Wirtschaftshof, Feldkirchner Straße 96

dienstags	 von 7.15 - 18.00 Uhr
donnerstags	 von 7.15 - 12.00 Uhr
jeden ersten Sa im Monat	 von 08.00 - 12.00 Uhr

Rechtsberatung  	 0316 815 425
durch Mag. Dr. Michael Mayer  
im Büro des Tourismusverbandes

Di. 7. April 2015 von 16.30 - 18.00 Uhr

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger im  
Einsatzgebäude Seiersberg

jeden Dienstag 	 von 14.00 - 18.00 Uhr
jeden Donnerstag 	 von 16.00 - 18.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Montag - Donnerstag	 von 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag	 von 09:00 - 16.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 55 6 53

Bauberatung	 0316 / 28 21 11 41
Im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka
Dienstag, 21.04.2015	 von 15.00 -18.00 Uhr

Bücherei 	 28 15 44 83
Volksschule Seiersberg
jeden Di, Do	 von 12.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden Regierungskommissär:
Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr und anson-
sten nach telefonischer Vereinbarung mit Frau Stolz 
unter der Nummer 0316/28 21 11 31.

Termine / Öffnungszeiten

Ärztenotdienst (Seiersberg-Pirka, Feldkirchen b. Graz) 03136 / 141
Apothekenruf 14 55
Rettung - Notruf 144
Polizei (Inspektion Seiersberg) 059133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz-Umgebung) 03133 / 122
Steirische Gas-Wärme (Bereitschaft) 0664 / 61 61 265
Bereitschaftsdienst (Wasserwerk Seiersberg) 0664 / 83 08 400
Ganztagsschule (Hr. Sticker) 0664 / 83 08 404
Beratungszentrum SOFA 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum 0316 / 28 65 29

Notrufnummern

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 2015

Sa. 28.03. & So. 01.04. 
Dr. Franz Kain DA 
+43(0316)285863

Sa. 04.04. & So. 05.04. 
Dr. Elke Kastl 
+43(0316)285863

So. 06.04. (Ostermontag)
Dr. Christine Wohlfahrt 
+43(0316)242511

Sa. 11.04. & So. 12.04. 
Dr. Walter Leitner 
+43(0316)291148

Sa. 18.04. & So. 19.04. 
Dr. Franz Kain DA 
+43(0316)285863

Sa. 25.04. & So. 26.04. 
Dr. Christina Stauber 
+43(0316)297052

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Seiersberg-Pirka; Redaktion u. verantwortlich im 
Sinne d. Mediengesetzes: Thomas Göttfried (Pirka) & Werner Baumann (Seiersberg); Gesamtherstellung: Gemeinde 
Seiersberg-Pirka, Feldkirchner Str. 21, 8054, Bildquellen: Diverse, fotolia (4), Gemeinde Seiersberg-Pirka (8), Druck: 
Druckerei Moser, Zustellung: Post.at

Trauungstermine an  
Samstagen im Standesamt
An folgenden Terminen können Sie im Standes-

amt Seiersberg-Pirka zusätzlich zu den Amts-
stunden von Mo.-Fr. heiraten: Weitere Infor-

mationen dazu erhalten Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde Seiersberg-Pirka unter 0316 28 21 11, 
auf der Gemeindehomepage www.gemeindeku-
rier.at oder auf www.help.gv.at

Sa. 28.03.15
Sa. 11.04.15
Sa. 25.04.15
Sa. 09.05.15
Sa. 13.06.15

Sa. 27.06.15
Sa. 11.07.15
Sa. 25.07.15
Sa. 08.08.15
Sa. 22.08.15

Steuerberatung	 0316 / 28 21 11 52
Wirtschaftsprüfer u. Steuerberater Ing. Mag. Wallner, 
Petersbergenstr. 7, 8042 Graz,  
Tel.: 47 35 00, FIDAS Graz Steuerberatung 
jeden ersten Di im Monat	 von 16.00 - 18.00 Uhr
im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg

Steuerberatung         	 0316 / 28 25 20
Steuerberatungskanzlei Mag. Walter Gusel
Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater
Feldkirchner Straße 13, 8054 Seiersberg

Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr


